
Im Rahmen des Zentrums "Dialog mit der Wissenschaft" beim ÖKT 2010

laden das Institut für Gesellschaftspolitik an der Hochschule für Philosophie, das 

Potsdam Institut für Klimafolgenforschung, Misereor und die Münchner Rück Stiftung 

herzlich ein, zu 

„Klimawandel bekämpfen, Entwicklung ermöglichen“

Wissenschaft im Dialog mit Wirtschaft, Politik und Kirche

am Samstag, 15.5.2010, 19.00 - 21.30

Aula der Hochschule für Philosophie, Kaulbachstr. 33, 80539 München

Podiumsgespräch zwischen Wissenschaftlern verschiedener Perspektiven und Vertretern von 
Privatwirtschaft, Politik und Kirche mit ausgewählten Filmsequenzen zum Thema
Kaum eine Herausforderung bedroht die Menschheit im 21. Jahrhundert so stark wie der 
Klimawandel. Die Konsequenzen extremer Wetterereignisse sind weltweit spürbar, betroffen 
sind vor allem bereits jetzt die Armen in den Entwicklungsländern. Im Fokus des Gesprächs 
steht das derzeitige Dilemma der internationalen Klima- und Entwicklungspolitik, die einen 
gefährlichen Klimawandel sowie eine Emissionsreduktion vermeiden muss, um für die 
Entwicklungsländer breitenwirksames Wachstum und damit Wege aus der Armut zu 
ermöglichen. Eine von Misereor und der Münchner Rück Stiftung in Auftrag gegebene 
dreijährige Studie, die von renommierten Wissenschaftlern des Potsdam Instituts für 
Klimafolgenforschung und des Instituts für Gesellschaftspolitik durchgeführt wurde, bringt 
diese Fragen von Entwicklung und Klimaschutz zusammen und zeigt gangbare Wege einer 
Verbindung von Klimaschutz und Armutsbekämpfung. Ergebnisse des Forschungsprojektes 
wurden unmittelbar mit Betroffenen in den Südkontinenten in Dialogforen diskutiert und 
deren Erfahrungen ins Projekt einbezogen. Bei der Podiumsdiskussion soll nun mit Vertretern 
aus Politik, Wirtschaft und Kirche erörtert werden, welchen Beitrag einzelne gesellschaftliche 
Akteure für einen entwicklungsverträglichen Klimaschutz leisten können. 
Begrüßung
• Prof. Josef Sayer, Misereor, Aachen
Für das Podiumsgespräch zugesagt haben: 
Für die Wissenschaft: 
• Prof. Dr. Ottmar Edenhofer, Stellv. Direktor und Chef-Ökonom des Potsdam-Instituts für 

Klimafolgenforschung und Vorsitzender der Arbeitsgruppe III des Weltklimarats IPCC 
• Prof. Dr. Harald Lesch, Institut für Astronomie und Astrophysik, LMU und Hochschule 

für Philosophie, München 
• Dr. Michael Reder, Institut für Gesellschaftspolitik an der Hochschule für Philosophie, 

München
Für die Politik: 
• Armin Laschet, Minister für Generationen, Familie, Frauen und Integration des Landes 

Nordrhein-Westfalen 
Für die Wirtschaft: 
• Paul van Son, Geschäftsführer der Desertec Industrial Initiative GmbH, München 
Für die Kirche:
• Erzbischof Dr. Werner Thissen, Vorsitzender der Bischöflichen Misereorkommission 
Moderation: Prof. DDr. Johannes Wallacher, Institut für Gesellschaftspolitik an der 
Hochschule für Philosophie (IGP), München
Schlusswort: Thomas Loster, Geschäftsführer Münchener Rück Stiftung


